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Katalog: Vertrauensbildende Massnahmen, Forderungen

Die  Interessengemeinschaft GL 1800 wurde am ersten Wochenende im Juli 2003 anlässlich des Goldwingtreffens des GWRRA-Deutschland in Ketsch aus der Taufe gehoben.

Auf betreiben von Michael Klinckert, der bereits im Vorfeld über verschiedene Foren auf die Mängel dieses 2000 von Honda in den Markt gebrachten Motorrades aufmerksam gemacht hatte, kamen 42 Goldwingfahrer des Typs GL1800 zusammen und stellten übereinstimmend fest, dass das Qualitätsniveau dieses Motorrades keinesfalls mit dem Preisniveau mithält.

Auf diesem Treffen in Ketsch baten die 40 Goldwingfahrer, dass Michael Klinckert und Dr. Klaus Klug sich weiterhin im Namen der Interessengemeinschaft dieses Themas annehmen sollten.

Ein spezielles Forum wurde eingerichtet für den Informationsaustausch:

· http://www.goldwingfreunde-sued.de/index.htm (GL1800er Forum)

Ein Schwerpunkt unter den vielen Mängeln bildete die Überhitzungsneigung des Motors bei bestimmten Betriebszuständen und den aus Sicht der Betroffenen hilflosen Abstellversuchen seitens Honda. 

Die IG sammelte umfangreiches Material hinsichtlich dieser Mängel - unter anderem leistete das Internet sehr gute Dienste. 

Einige interessante Adressen:

· http://www.gl1800.org/
· http://www.goldwinginfo.dds.nl/pages/en/nieuws.html 

· http://web.bsu.edu/00amleduc/wing/Forumtips/temperature.htm
· http://www-odi.nhtsa.dot.gov/cars/problems/
Dr. Klaus Klug entwarf eine Fragebogen zu den Erfahrungen mit diesem Motorrad, dass in den einschlägigen Kreisen verteilt wurde - zentrale Rückgabe an Michael Klinckert. Seine Frau Kerstin wertete diese Informationen aus.

Die Reaktion seitens Honda auf die Unmutsäusserungen der vielen Besitzer dieser Maschine veranlasste Michael Klinckert, diese Kundgebung vor den Toren Honda Europe Norths zu organisieren.

Die IG liess nichts unversucht, Honda im positiven Sinne aktiv einzubinden. Zu diesem Zweck fand eine Vorgespräch in Offenbach am 28.08.2003 statt. In dessen Verlauf wurde Honda über die bis dato vorliegenden Umfrageergebnisse informiert und zu den anstehenden Verbesserungen befragt. Darüber hinaus wurde ein Katalog für seitens Honda zu ergreifende Massnahmen vorgestellt, der sich aus den vielen Meinungsäusserungen des Forums rekrutiert und ebenfalls Bestandteil dieser Presseinformation ist.

Honda versprach, sich dieser Punkte anzunehmen und betonte, dass Kundenzufriedenheit oberste Priorität in ihrem Handeln hat.
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1. Beseitigung der Qualitätsdefizite am Modell GL 1800, Bauj. 2001-2003 bis April 2004

Schwerpunkte in

Antriebsstrang

Kühlung

Widerstandsänderung (Kennlinienverschiebung) des Temperatursensors und modifizierte ECM sind keine geeigneten Massnahmen zur Behebung des Problems. Der konstruktive Mangel liegt darin begründet, dass sich bei bestimmten Geschwindigkeiten kein kühlender Luftstrom durch die Wärmetauscher einstellt. 

"Tüftler-Ideen" existieren bereits.

Lambda-Sonde

Bei Einsatz eines modifizierten ECM (Zündzeitpunkt nach spät, fetteres Gemisch? bei langsamer Fahrt) wird die Langzeitstabilität der Sonde angezweifelt.

Kat

Siehe Lambda Sonde

Rahmen

Es existieren Foren-Informationen (USA), nach denen es in jüngster Zeit zu Rahmenbrüchen kommt.

2. Verdopplung der Garantie auf 4 Jahre, zumindest auf US-Dauer. Option: 7-Jahresgarantie (USA)

2 Jahre sind in D gesetzliche Mindestforderung und in Anbetracht der bekannten Mängel zu gering. USA hat andere Bestimmungen => warum abweichend?

Kaufpreisunterschied EU/USA rechtfertigt Forderungen der europäischen Kunden, denn Qualität ist auch immer eine Frage von Kosten!

3. Einführung einer Mobilitätsgarantie (wie BMW)

Der Preis rechtfertigt eine Mobilitäts-Garantie, die fallweise gegen Mehrentgelt noch verlängert werden kann.

Wettbewerb verfolgt bereits diese Strategie

Enthalten sein sollte => Übernachtung, Ersatzfahrzeug bis "x"-km, Abschleppen zur nächsten Reparaturwerkstatt.
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10 Jahre Garantie auf tragende Teile (Rahmen)

In der Werbung erfolgt überall Hinweis auf diesen neuen Rahmen (ALU) und die damit einhergehende höhere Steifigkeit. Honda betont eine Entwicklungszeit von 5 Jahren für das Motorrad.

Mitteilungen in amerikanischen Foren/Webseiten besagen, dass erst 1998 mit der Firma Kontakt aufgenommen wurde, die diesen Rahmen herstellt (Kaiser-Aluminium).

Kunden müssen vor Spätschäden geschützt werden.

4. Verlängerung der Serviceinterwalle auf 10.000 km (BMW!)

Die GL1800 wird als Langstrecken-Luxus-Tourer vermarktet (Image-Übernahme von der GL1500). Dazu passen keine 6.000km-Wartungsintervalle. 

Für die europäischen Kunden wird eine Ventilspielkontrolle bei 24.000 km vorgegeben, in den USA ist diese Wartung erst bei 52.000 km fällig.

5. Einführung von GL 1800 - Exklusivhändlern mit spezieller Schulung der Mechaniker 
Siehe auch Toyota/Lexus, MB/Maybach und VW/Phaeton

Edelmarken rechtfertigen eine eigene Vertriebsorganisation. Die Fahrer einer Goldwing haben spezielle Wünsche hinsichtlich des Zubehörs, was von den meisten Honda-Vertragshändlern nur sehr bedingt erfüllt wird. Die Reparatur/Wartung von "Nichtspezialisten" ist teurer, da meistens erst die entsprechenden Dokumentationen gelesen werden müssen.
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